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Landeshauptstadt Potsdam
Fachbereich Feuerwehr
Bereich Gefahrenvorbeugung

brennbare Einbauten und Gegenstande
in Rettungswegen

Zum Thema brennbare Einbauten und Gegenstande in Rettungswegen (notwendigen
Treppenrdumen und Fluren) positioniert sich die Feuerwehr Potsdam wie folgt:

1. Schuhschranke / Schuhregale

In Rettungswegen sind Schranke / Regale nicht zuldssig. Diese Mobel stellen Hindernisse und auf
Grund des Lagerguts sowie der meistens verwendeten Materialien Brandlasten dar.

2. FulRRabtreter

FuRabtreter werden, solange sie rutschfest gelagert sind und den Rettungsweg nicht einschranken
geduldet. Eine brandschutztechnische Anforderung wird nicht gestellt.

3. Pflanzen und Blumentdpfe

Naturlich gewachsene Griunpflanzen kdnnen, so lange sie den Rettungsweg nicht einschranken
(Breite und Benutzbarkeit) in notwendigen Fluren aufgestellt werden. Getrocknete oder kinstliche
Pflanzen sind nicht erlaubt.

4. Fahrrader, Kinderwagen

Fahrrédder und Kinderwagen sind im Bereich von Rettungswegen auf Grund der Einengung und —
insbesondere bei Kinderwagen — starken Rauchentwicklung grundsatzlich verboten. Gleiches gilt
fur ahnliche, den Rettungsweg einschrankende Gegenstande.

5. Bilder und Bilderrahmen

Im Bereich von Rettungswegen sind Bilder und Bilderrahmen, welche leicht entflammbar sind
(Papierbilder ohne Rahmen, Wandkalender, o. A.) nicht erlaubt.

Die notwendigen Rechtsgrundlagen finden Sie in den 88 12 (1), 29 (1, 7) BbgBO.

Des Weiteren wird darauf hingewiesen, dass die Eigentimer/Vermieter eigene Regeln Uber diese
hinaus in den Hausordnungen erlassen kénnen.

Feuerwehr Potsdam

Herausgeber: Landeshauptstadt Potsdam - Fachbereich Feuerwehr - Bereich Gefahrenvorbeugung
Holzmarktstral3e 6, 14467 Potsdam
Telefon : +49 331 3701 - 223,- 232,- 234, -242, -243,
Fax : +49 331 294195

EMail : feuerwehr@rathaus.potsdam.de




	Schuhschränke / Schuhregale
	Fußabtreter
	Pflanzen und Blumentöpfe
	Fahrräder, Kinderwagen
	Bilder und Bilderrahmen

